
Mojib Latif und das Meer!
geschrieben von Admin | 12. Juni 2017

Glaubt man den Klimafolgenforschern, dann geht uns das Meer bald bis
zu den Knien. Hier, zuhause. Und wenn wir nicht alle ganz lieb sind und
Paris vorzeitig umsetzen, dann geht es uns bald bis zum Kinn.  Denn es
quillt dank der anthropogenen Erwärmung über. Und zwar überall.

Das ist eigentlich schon schlimm genug, sollte man meinen, doch
offensichtlich reicht das den Katastrophenpredigern nicht mehr. Es muss
noch schlimmer kommen. Immer schlimmer. Deswegen wird seit einigen
Jahren auch noch das Märchen von der „Versauerung“ der Ozeane erfunden
und als neue Klima-Sau durchs Klimakatastrophendorf getrieben. Eifrig
und wider besseres Wissen von den Mainstreammedien verbreitet, deren
Protagonisten, ohne rot zu werden, aber vor allem ohne Ahnung zu haben,
wovon sie da eigentlich reden, eine bis dato den Normalos unbekannte
Krankheit namens Korallenbleiche als Schreckgespenst an die Wand malten.
Die natürlich von der Erderwärmung ausgelöst wird. Also mussten wir uns
nun beginnen auch davor zu fürchten.

Eigentlich hätte jeder Ost- Nordsee, Atlantik oder Mittelmeerurlauber –
auch unter den Journalisten- feststellen müssen, dass das Meerwasser so
salzig schmeckt wie eh und je. Selbst auf den vom medialen Absaufen
bedrohten Malediven oder wie die anderen Badeparadiese am indischen
Ozean so heißen ist das so.

Und salzig heißt basisch! Nicht sauer. So lernte man das früher schon in
den Oberstufen der Schule. Und man lernte auch, dass der pH Wert ein
logarithmischer Wert ist, was bedeutet, dass Einer-Schritte – also z.B.
von pH 8 auf 7 einer 10er Potenz entspricht.

Und pH 7 heißt neutral, alles was drunter liegt, ist minder oder mehr
sauer, alles was drüber liegt ist minder oder mehr basisch. Doch dieser
Lehrstoff wurde vermutlich sofort vergessen, oder schnell abgewählt und
deshalb  glaubt man lieber „Wissenschaftlern“ wie Mojib Latif einer ist,
die einem kleinste Schwankungen in diesen Werten als große Katastrophe
verkaufen.

Dankenswerterweise hat sich FMDsTVChannel dieses Teils der Lanz´schen
Propgandasendung angenommen und kommentiert.

Video nicht mehr verfügbar

Videoausschnitt der Markus Lanz Sendung vom 6.6.17 bei dem Latif über
sein Buch reden, aber vor sich allem darüber aufregen darf, dass
Präsident Donald Trump das Pariser Abkommen „bricht“. Wenige Monate
zuvor noch ließ er kein gutes Haar am Pariser Übereinkommen. Details
dazu hier und hier aber bei Lanz führt er sich auf, als ob die Welt –
nach dem vertragsmäßigen Ausscheiden – von Latif zum Vertragsbruch
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umbenannt- unterginge.

Aber weil das immer noch nicht reicht, musste Latif sogar „Das Ende der
Ozeane“ verkünden. Und hat darüber fix ein ganzes Buch geschrieben.Und
weil es immer um Weltrettung vs. Weltuntergang – wenn wir nicht sofort
handeln- geht, durfte er bei Markus Lanz schon mal mit seiner
Promotionstour für sein Buch beginnen. Derselbe Lanz, der seinem Kumpel
im Geiste Dirk Steffens, bei ihrem gemeinsamen Trump-Bashing hilfreich
mit den passen Stichworten zur Hand ging. EIKE berichtete darüber hier.
So auch im munteren Gespräch mit Mojib Latif.

Doch Ehre wem Ehre gebührt. Das Buch beschreibt auch die horrende
Vermüllung der Ozeane, ebenso wie die Überfischung der Fischbestände.
Hätte sich Latif darauf beschränkt, so hätte er sich sogar von EIKE
nicht nur eine Buchbesprechung eingehandelt, sondern auch ein
Empfehlung. Hat er aber leider nicht. Der Klimawandel -natürlich nur der
„menschgemachte“- musste auf Biegen oder Brechen dabei sein. Wie wahr
ist doch das Sprichwort: „Schuster bleib bei deinem Leisten“. blieb
Mojib Latauf auch, aber beim Falschen.

Wer das gerne selber hören uns sehen will und sofern er in Berlin wohnt,
oder die Reise dahin nicht scheu, kann sich einen Vortrag von M. Latif
in der Berliner Urania anhören, ansehen und evtl. auch mitdiskutieren.

Der Vortrag hat den Titel

„Das Ende der Ozeane – Warum wir ohne die Meere nicht überleben werden „
 Details zur Veranstaltung finden Sie hier
Mit Dank an Spürnase Armin Ullrich für diese Information.
UPDATE 13.6.17
Wer zum Vortrag gehen möchte kann sich hier vorbereiten

Zur Vorbereitung seien die folgenden Artikel empfohlen:

Korallenbleiche muss keine Katastrophe sein
Die gerne verdrängten Korallenkiller: Sonnenmilch, Mückenspray & Co.
Korallen bleiben cool
Logik-Check: Könnte der Anstieg des Meeresspiegels Korallenriffe vor
dem Hitzetod retten?
Partnertausch: Hitzetolerante Algen-Symbionten schützen vor
Korallenbleiche
University of Santa Barbara sieht Zukunft der Korallen hoffnungsfroh
Süddeutsche Zeitung warnt vor Klimawandelgefahr durch
Korallenbleiche – ignoriert aber ermutigende neue Ergebnisse der
University of Melbourne
Verweis auf Klimawandel lenkt von den wahren Gefahren für die
Korallenriffe ab: Dynamit-Fischerei, Killer-Mikroorganismen,
Seesterne, Abwassereinleitung und Rodung der Küstenwälder
Japanisches Korallensterben im Millenniumstakt: Die Sonne hat Schuld
!

https://eike.institute/2017/04/20/markus-lanz-trifft-dirk-steffens-postfaktiker-unter-sich/
http://www.urania.de/das-ende-der-ozeane-warum-wir-ohne-die-meere-nicht-ueberleben-werden
http://www.kaltesonne.de/korallenbleiche-2/
http://www.kaltesonne.de/korallenkiller-sonnenmilch-muckenspray-co/
http://www.kaltesonne.de/korallen-bleiben-cool/
http://www.kaltesonne.de/logik-check-konnte-der-anstieg-des-meeresspiegels-korallenriffe-vor-dem-hitzetod-retten/
http://www.kaltesonne.de/logik-check-konnte-der-anstieg-des-meeresspiegels-korallenriffe-vor-dem-hitzetod-retten/
http://www.kaltesonne.de/partnertausch-hitzetolerante-algen-symbionten-schutzen-vor-korallenbleiche/
http://www.kaltesonne.de/partnertausch-hitzetolerante-algen-symbionten-schutzen-vor-korallenbleiche/
http://www.kaltesonne.de/university-of-santa-barbara-sieht-zukunft-der-korallen-hoffnungsfroh/
http://www.kaltesonne.de/korallenbleiche/
http://www.kaltesonne.de/korallenbleiche/
http://www.kaltesonne.de/korallenbleiche/
http://www.kaltesonne.de/hinweis-auf-klimawandel-lenkt-von-den-wahren-gefahren-fur-die-korallenriffe-ab-dynamit-fischerei-killer-mikroorganismen-seesterne-abwassereinleitung-und-rodung-der-kustenwalder/
http://www.kaltesonne.de/hinweis-auf-klimawandel-lenkt-von-den-wahren-gefahren-fur-die-korallenriffe-ab-dynamit-fischerei-killer-mikroorganismen-seesterne-abwassereinleitung-und-rodung-der-kustenwalder/
http://www.kaltesonne.de/hinweis-auf-klimawandel-lenkt-von-den-wahren-gefahren-fur-die-korallenriffe-ab-dynamit-fischerei-killer-mikroorganismen-seesterne-abwassereinleitung-und-rodung-der-kustenwalder/
http://www.kaltesonne.de/?p=2179
http://www.kaltesonne.de/?p=2179


Mit Dank an Kalte Sonne 
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